Wo machen die Deutschen Urlaub?
Die meisten Deutschen bleiben in ihrem Urlaub im Land. Aber auch ausländische Reiseziele sind sehr gefragt.

Keine andere Nation hat so viel Spaß an Urlaubsreisen wie die Deutschen. Obwohl sie nur rund ein Prozent der Weltbevölkerung stellen, kommen über elf Prozent der weltweiten Reiseausgaben aus deutschen Portemonnaies.

Das liebste Reiseziel der Deutschen ist – Deutschland. Fast jeden vierten deutschen Urlauber zieht es auch dieses Jahr in die Heimat. 

Häufig genannter Vorteil am Urlaub in Deutschland: die Vielfalt von Natur, Kultur und – Essen. Besonders freuen können sich darüber die Tourismusverbände in Bayern und an der Ostsee, diese Gebiete sind Spitzenreiter im innerdeutschen Vergleich. Erst mit größerem Abstand folgen dann die Urlaubsgebiete an der Nordsee sowie der Schwarzwald und der Bodensee. 

Das begehrtestes Urlaubsziel im Ausland ist Spanien. Im vergangenen Jahr haben mehr Deutsche dort Urlaub gemacht als in allen Fernreisezielen zusammen. Immer beliebter werden seit einigen Jahren aber auch die relativ preiswerten Urlaubsorte in Ungarn, Tschechien und Polen. 

Eine Umfrage des Online-Reiseportals Expedia.de. bei internationalen Fremdenverkehrsämtern hält eine Überraschung bereit: Die deutschen Urlauber sind im Ausland geliebt.

 Als Hauptgründe wurden ihr Wille, Land und Leute kennenzulernen sowie ihr höfliches Verhalten genannt. Auf Platz zwei und drei der beliebtesten Urlaubsgäste der Welt: Amerikaner und Japaner. Die letzten Plätze belegen die Polen und die Russen. 

Den traditionellen Drei-Wochen-Urlaub der Vergangenheit gibt es immer weniger, seit den 1990er-Jahren beobachten die Freizeitforscher einen deutlichen Rückgang der durchschnittlichen Reisedauer. Für den »großen Urlaub« werden im Durchschnitt heute nicht mehr als zwei Wochen (13 Tage) aufgebracht. 
Der klassische Strand- und Skitourismus kommt aus der Mode. Megamarkt der Zukunft wird der »Medical-Wellness-Urlaub«. Immer mehr Deutsche wollen den Urlaub nutzen, um etwas für die Gesundheit zu tun – mit Thalasso-Therapien oder Fitness-Trainings.

Wie fahren wir in den Urlaub? 
Der Deutschen liebstes Transportmittel zum Urlaubsort ist und bleibt das Auto (50,7 Prozent), gefolgt vom Flugzeug (38,6 Prozent)
Die Top-7 der Reiseziele 
Von je 100 Befragen planen 2013 eine Urlaubsreise nach

	-Deutschland (23 Prozent) 
-Spanien (8, 6 Prozent) 
-Ungarn, Tschechien, Polen (4,6 Prozent)
-Österreich (4,5 Prozent)
	-Skandinavien (3,9 Prozent)
-Frankreich (3,2 Prozent)
-Türkei (2,7 Prozent)


Bitte berichten Sie Ihrem Partner kurz welche Informationen Sie hier bekommen. Sie sollen auch Ihrem Partner Fragen stellen.

Helene Fischer (1984 geboren) ist eine deutsche erfolgreiche Schlagersängerin die in Deutschland sehr beliebt ist.

Helene Fischer wurde als Kind der russlanddeutschen Maria und Peter Fischer in Krasnojarsk, Russland geboren. Der Vater arbeitete als Sportlehrer und die Mutter als Ingenieurin. Die Eltern sind Wolgadeutsche, die 1941 nach Sibirien deportiert wurden. 1988 siedelten ihre Eltern mit ihr nach Deutschland aus. Nach dem Realschulabschluss absolvierte sie an der Stage & Musical School in Frankfurt am Main eine dreijährige Ausbildung, die sie mit der Bühnenreifeprüfung als staatlich anerkannte Musicaldarstellerin beendete. Bereits während ihrer Ausbildung erhielt sie ihre ersten Engagements. Sie trat im Volkstheater Frankfurt in der Schlagerrevue Fifty-Fifty auf. 

Fischers Mutter sandte eine Demo-CD an den Künstlermanager Uwe Kanthak und Fischer erhielt einen Plattenvertrag. 

Im Februar 2006 erschien ihr erstes Album Von hier bis unendlich, das den Platz 16 der deutschen Albumcharts erreichte. Im Juli 2007 wurde ihr neues Album So nah wie Du veröffentlicht. Fischer erhielt das Goldene Band für die beiden Alben (6 Mio Platten verkauft).

2008 bekam sie die Krone der Volksmusik in der Kategorie „erfolgreichste Sängerin des Jahres 2008“. Im Herbst 2008 begann sie auch ihre erste Solo-Tournee. Anschließend produzierte sie ihr drittes Studioalbum Zaubermond. Erreichte es Platz 2 der deutschen Album-Charts. 

2009 veröffentlichte sie ihr viertes Studioalbum So wie ich bin, das auf Platz 1 der österreichischen und auf Platz 2 der deutschen Albumcharts erreichte. In der Schweiz kletterte das Album auf Platz 7.

Auch in nicht-deutschsprachigen Ländern wie Dänemark (Platz 5) und Belgien konnte sich das Album platzieren.

2011 wurde Helene Fischer dreimal für den deutschen Medienpreis nominiert in folgenden Kategorien: „Bestes Album“, „Bester Live-Act national“ und „Künstler/Künstlerin/Gruppe Deutschsprachiger Schlager“.

Mit ihrem fünften Studioalbum Für einen Tag, das im Oktober 2011 veröffentlicht wurde, erreichte sie zum ersten Mal in ihrer Karriere Platz 1 in Deutschland. In Österreich und der Schweiz erreichte sie Platz 2. Mit diesem Album konnte sie auch außerhalb des deutschsprachigen Raumes Erfolge erreichen: in den Niederlanden (Platz 1) und in Dänemark (Platz 7).

2012 gewann Helene Fischer die Krone der Volksmusik in der Kategorie „Erfolgreichste Sängerin des Jahres 2012“ und gewann den Deutschen Medienpreis in der Kategorie „Deutschsprachiger Schlager“. Am 14. Dezember 2012 erschien „Für einen Tag - Live 2012“ mit dem Live-Mitschnitt ihres Konzerts vom 13. November 2012 in Hamburg auf DVD-Video. Die DVD stieg nach einer Woche auf Platz 1 der DVD-Charts ein. 
Am 4. Oktober 2013 erschien das Studioalbum Farbenspiel. Das Album erreichte Platz 1 in Deutschland, Österreich und der Schweiz, auch Platz 5 in den dänischen Album-Charts und Platz 8 in den Niederlanden und Platz 17 in den belgischen Album-Charts.
Bitte berichten Sie Ihrem Partner kurz welche Informationen Sie hier bekommen. Sie sollen auch Ihrem Partner Fragen stellen.

Michael Herbig (1968 in München geboren) ist ein erfolgreichster deutscher Komiker, Schauspieler, Drehbuchautor und Regisseur. Multitalent Herbig wurde unter anderem mit den Filmen Der Schuh des Manitu
 und (T)Raumschiff Surprise – Periode 1
 bekannt.

Er ist einer der bekanntesten deutschen Filmschauspieler und als Filmemacher für einige der erfolgreichsten deutschen Kinoproduktionen der 2000er Jahre verantwortlich. Seinen Film Der Schuh des Manitu von 2001 sahen rund 12 Millionen Zuschauer. 

Michael Herbigs Karriere begann 1991 mit regelmäßigen Auftritten auf TV München in der Fernsehsendung Die Bayern Cops. Er studierte in der Münchner Filmhochschule. 1997 startete seine ComedySendung Bullyparade. In der Sendung spielte Herbig alle Rollen selbst.

1999 gründete er die herbX Film GmbH. Er wirkte als Regisseur, Produzent, Autor und Schauspieler in Der Schuh des Manitu (2001) mit, der mit 12 Millionen Besuchern der  erfolgreichste Film in Deutschland aller Zeiten ist.

Der Schuh des Manitu ist eine Parodie auf die Western. Im Film spielte Herbig 2 Rollen. Der Schuf des Manitu wurde mit vielen Preisen ausgezeichnet, Herbig erhielt die Auszeichnung als Bester Darsteller.

2004 kam Herbigs zweite Parodie (T)Raumschiff Surprise – Periode 1 in die Kinos. Der Film lockte 9 Mio Kinobesucher in die Kinos. Herbig führte im Film Regie und schrieb das Drehbuch. Der Film ist eine Science Fiction Parodie auf folgende Filme: Matrix, Men in Black und Star Wars. In Deutschland wurde der Film der 2 erfolgreichste Film aller Zeiten.

Im Oktober 2007 hatte Herbigs Film Lissi und der wilde Kaiser
 Premiere. Diesmal war er aber keine realer Film sondern ein Animationsfilm – der erste 3 D Animationsfilm in Deutschland. Herbig übernahm Regie, schrieb das Drehbuch und lieh der Hauptfigur Stimme. Der Film ist ein Satire des Königlichen Hofes. 

Im September 2009 kam Wickie und die starken Männer (Kinderfilm über die Wikinger).

Nach seinen Erfolgen als Regisseur konzentrierte sich Herbig wieder mehr auf die Arbeit als Schauspieler. So schlüpfte er in dem Kinofilm „Hotel Lux“ (2011 Regie: Leander Haußmann), in die Rolle des Kabarett-Komikers Hans Zeisig, der 1938 wegen einer Hitler-Parodie aus Deutschland in die stalinistische Sowjetunion flüchten muss. 

2012 verkörperte er unter der Regie von Helmut Dietl im Film Zettl Max Zettl, der in Berlin vom Chauffeur zum Chefredakteur eines Online-Magazins aufsteigt.
Am 25. Dezember 2013 kommt Herbigs Film "Buddy" in die Kinos, der als "das Beste seit dem Schuh des Manitu" von ihm tituliert wird.
2012 wurde Herbig mit den deutschen Entertainment Preis für seine Lebenswerk ausgezeichnet.

Privat fliegt er gern in andere Länder um deren Kulturen kennenzulernen. Er ist verheiratet und hat 1 Kind. 

Bitte berichten Sie Ihrem Partner kurz welche Informationen Sie hier bekommen. Sie sollen auch Ihrem Partner Fragen stellen.

Die erfolgreichsten Filme in Deutschland aller Zeiten
Der Schuh des Manitu
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Wilder Westen, mitten im 18. Jahrhundert: 
Der Apachen-Häuptling Abahachi und sein Blutsbruder Ranger sind zuständig für Frieden und Gerechtigkeit. Als Abahachi bei den Schoschonen einen Kredit aufnimmt, beginnen die Schwierigkeiten
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: EIN MICHAEL BULLY HERBIG Film ab...
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(T)Raumschiff Surprise – Periode 1
Im Jahre 2054 hat die Menschheit den Mars besiedelt. 250 Jahre später kehren die Nachkommen der ersten Siedler zurück. Ihr Ziel ist es, die Erde zu erobern und deren Bewohner zu vernichten. Und tatsächlich scheint die Lage aussichtslos Die Invasion hat begonnen. Königin Metapha befiehlt dennoch, "nicht den Sand in den Kopf zu stecken". Denn es gibt eine letzte Hoffnung Die Besatzung des "TRaumschiff Surprise" muss auf einer Zeitreise die Besiedlung des Mars rückgängig machen.
� В российском прокате фильм известен как «Мокасины Маниту»


� В России фильм шел под названием «Космический дозор»


� В России фильм шел под названием «Переполох в Гималаях»





